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Niederschrift 
 
17-020. Sitzung des Kreistages Bergstraße 
 
am Montag, 19.05.2014, 16:05 Uhr bis 20:05 Uhr, 
im Festsaal des Restaurants "Halber Mond" in Heppenheim, Ludwigstraße 5 
 
 
Tagesordnung 1 (ohne Aussprache) 
 
Punkt 1.1 Mitteilungen des Kreisausschusses und des Landrats 
  
Punkt 1.1.1 Beschluss des Kreistages Bergstraße vom 10.03.2014  

betreffend Einrichtung eines Beirates zum Rückbau der  
Atomkraftwerke Biblis;  
hier: Schreiben von Frau Staatsministerin Priska Hinz 
Vorlage: 17-1247 

  
Punkt 1.1.2 Mündliche Mitteilungen des Landrats 
  
Punkt 1.2 Anfragen und Mitteilungen 
  
Punkt 1.2.1 Anfrage der SPD-Fraktion vom 26.03.2014 zum Thema  

"Ausgestaltung des Schienennahverkehrs im Kreis Bergstraße 
 - Vergabe von SPNV-Mehrleistungen im Wettbewerb" und  
Beantwortung hierzu 
Vorlagen: 17-1233 und 17-1233/1 

  
Punkt 1.2.2 Anfrage der SPD-Fraktion vom 08.04.2014 betreffend "Digitale 

Fahrgastinformation / Echtzeitanzeigen" und Beantwortung 
hierzu 
Vorlage: 17-1240 

  
Punkt 1.3 Bericht der Patientenfürsprecher bei der Vitos-Klinik in  

Heppenheim für 2013 
Vorlage: 17-1208 

  
Punkt 1.4 Schulkommission des Kreises Bergstraße; 

hier: Neuwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters des  
Kreiselternbeirats 
Vorlage: 17-1248 

  
 
Tagesordnung 2 (mit Aussprache) 
 
Punkt 2.1 Wahl der oder des hauptamtlichen Ersten Kreisbeigeordneten 

des Kreises Bergstraße 
a) Bericht des Wahlvorbereitungsausschusses und Aus-

sprache hierzu 
b) Bildung eines Wahlausschusses und Durchführung der 

Wahl 

 
Kreis  

Bergstraße 
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Punkt 2.2 Antrag der SPD-Fraktion vom 26.03.2014 zum Thema "Keine 
Verlagerung der Kommunalaufsicht" und Änderungsantrag der 
Fraktionen von CDU und GRÜNE vom 15.05.2014 hierzu 
Vorlagen: 17-1226 und 17-1226/1 

  
Punkt 2.3 Antrag der SPD-Fraktion vom 03.04.2014 betreffend "Landes-

entwicklungsplan / Investitionsstrukturpauschale" und  
Änderungsantrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE vom 
15.05.2014 hierzu 
Vorlagen: 17-1241und 17-1241/1 

  
Punkt 2.4 Antrag der Bürgerunion-Fraktion vom 25.04.2014 betreffend 

Widerruf der Genehmigung der Odenwaldschule als Ersatz-
schule 
Vorlage: 17-1254 

  
Punkt 2.5 Resolutionsantrag der FDP-Fraktion vom 28.04.2014 betref-

fend "Verschiebung beim Landesstraßenbau zurücknehmen!" 
Vorlage: 17-1262 

  
Punkt 2.6 Antrag der FDP-Fraktion vom 28.04.2014 betreffend "Optio-

nale digitale Kreistagsarbeit / Einführung von Tablet-PCs" und 
Verweisungsantrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE vom 
19.05.2014 
Vorlagen: 17-1261 und 17-1261/1 

  
Punkt 2.7 Rahmenkonzept zur Weiterentwicklung / Umsteuerung der 

Sozialen Arbeit an Schulen im Kreis Bergstraße "Von der Ein-
zelfallhilfe zur systemischen Förderung" 
Vorlage: 17-1234 

  
Punkt 2.8 Verschiedenes 
  
 
Anwesende: 

Vorsitzende: 
Breitwieser, Werner CDU Vorsitz außer zu TOP 2.4 
Berg, Evelyn GRÜNE Vorsitz zu TOP 2.4 

CDU-Fraktion: 
Schneider, Gottfried CDU Fraktionsvorsitzender  
Arnold, Hermann Peter CDU  
Bähr, Anna Katharina CDU  
Bauer, Alexander MdL CDU  
Breitwieser, Werner CDU (siehe auch Vorsitzender) 
Fera, Pia CDU  
Freudenberger, Heinz-Dieter CDU  
Gruß, Wolfgang CDU  
Haag, Alfons CDU  
Haas, Günter CDU  
Heitland, Birgit CDU  
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Herrmann, Thorsten CDU  
Heuler, Sabine CDU  
Jäger, Klaus CDU  
Kempf, Bastian CDU (anwesend bis TOP 2.2) 
Kunkel, Joachim CDU  
Kunkel, Peter CDU  
Meyer, Dieter CDU  
Müller, Anja CDU  
Dr. Müller, Hermann  CDU  
Oehlenschläger, Volker CDU  
Reinhardt, Randoald CDU  
Ringhof, Martin CDU  
Roeder, Oliver CDU  
Schich-Kiefer, Ingrid CDU  
Schönherr, Rosemarie CDU  
Schönung, Christian CDU  
Stephan, Peter MdL CDU  
Wohlfart, Dieter CDU  

SPD-Fraktion: 
Fiedler, Josef SPD Fraktionsvorsitzender 
Baaß, Matthias SPD  
Bauer, Norbert SPD  
Catalani-Wilhelm, Luciana SPD  
Dörsam, Andreas SPD  
Hapke, Ellen SPD  
Hartmann, Karin MdL SPD  
Herbert, Gerhard SPD  
Jachmann, Frank SPD (anwesend bis TOP 2.6) 
Kaltwasser, Jürgen SPD  
Kirchner, Helmut SPD  
Klingler, Jens SPD  
Moritz, Renate SPD  
Otten, Markus SPD  
Roos, Heinz SPD  
Rothmüller, Josef SPD  
Schmitt, Norbert MdL SPD  
Siegl, Franz SPD  
Stenger, Ute SPD  
Thoma, Philipp SPD  
Wingerter, Sven SPD  
Winter, Lydia SPD  

GRÜNE-Fraktion: 
Berg, Evelyn GRÜNE Fraktionsvorsitzende  

(siehe auch Vorsitzende) 
Figaj, Thilo GRÜNE Fraktionsvorsitzender 
Angermann, Dieter GRÜNE  
Fraas, Sabine GRÜNE  
Fumetti, Christoph von GRÜNE  
Kappes, Walter GRÜNE  
Klamand, Holger GRÜNE  
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Kunz, Carmen GRÜNE  
Löffler, Ralf GRÜNE  
Schäffer, Manfred GRÜNE  
Sterzelmaier, Doris GRÜNE  
Sutholt, Rosemarie GRÜNE  
Thoma, René Steffen GRÜNE  
Zuchowski, Aline GRÜNE  

FREIE WÄHLER-Fraktion: 
Öhlenschläger, Walter           FREIE WÄHLER Fraktionsvorsitzender  

(anwesend ab TOP 2.2) 
Berbner, Alois                        FREIE WÄHLER  
Dr. Greif, Martin                     FREIE WÄHLER (anwesend bis zeitweise TOP 2.4) 
Vollmer, Thomas                   FREIE WÄHLER  

FDP-Fraktion: 
Hörst, Christopher FDP Fraktionsvorsitzender 
Sürmann, Frank FDP (anwesend bis zeitweise TOP 2.4) 
Weigand, Volker FDP  

Bürgerunion-Fraktion: 
Hoch, Haymo Bürgerunion Fraktionsvorsitzender  

(anwesend bis TOP 2.4) 
Bitsch, Peter Bürgerunion (anwesend bis TOP 2.4) 

PIRATEN-Fraktion: 
Zenker, Veronika PIRATEN Fraktionsvorsitzende 
Dambier, Peter PIRATEN  

DIE LINKE (ohne Fraktionsstatus): 
Dr. Schwarz, Bruno  DIE LINKE  

Kreisausschuss: 
Wilkes, Matthias, Landrat CDU  
Schimpf, Matthias GRÜNE  
Dr. Brückner, Klaus  SPD  
Buser, Volker CDU (zeitweise anwesend) 
Fabian, Thomas GRÜNE  
Götz, Fritz SPD (zeitweise anwesend) 
Klee, Heinz CDU  
Knapp, Kurt CDU  
Sander, Brigitte SPD  
Schramm, Rita CDU  
Szych, Karl Heinz                   FREIE WÄHLER  
Thaidigsmann, Petra SPD  
Vock, Philipp-Otto CDU  
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Verwaltung: 
Pfeiffer, Jutta Bürgerservice, Kreisgremien, Presse, Vereine und Kultur 
Weihrauch, Alexandra Bürgerservice, Kreisgremien, Presse, Vereine und Kultur 

(zeitweise anwesend) 
Asel, Christin Bürgerservice, Kreisgremien, Presse, Vereine und Kultur 

(zeitweise anwesend) 
Schneider, Ann-Kathrin Bürgerservice, Kreisgremien, Presse, Vereine und Kultur 

(zeitweise anwesend) 
Kaldschmidt, Andreas Revision (zeitweise anwesend) 

Schriftführerin: 
Schüßler, Helene Bürgerservice, Kreisgremien, Presse, Vereine und Kultur 
 
 
Herr Kreistagsvorsitzender Breitwieser eröffnete um 16:05 Uhr die 17-020. Sitzung des 
Kreistages und begrüßte die Sitzungsteilnehmerinnen und -teilnehmer, Gäste und Pres-
severtreter. 
 
Besonders begrüßte er die beiden in den Kreistag nachgerückten Abgeordneten Frau 
Rosemarie Schönherr (CDU - am 06.05.2014 nachgerückt für Herrn Tobias Heinz) und 
Herrn Frank Jachmann (SPD - am 27.03.2014 nachgerückt für Herrn Michael Pfenning). 
 
Herrn Abgeordneten Sven Wingerter gratulierte er zu seinem heutigen Geburtstag und 
überreichte ein Weinpräsent. 
 
Der Kreistag gedachte anschließend des am 10.04.2014 verstorbenen Ehrenmitglieds 
des Kreistages Karl Pfeiffer, Lorsch. 
 
Der Kreistagsvorsitzende stellte die Beschlussfähigkeit des Kreistages fest.  
 
Entschuldigt fehlten die Abgeordneten Kerstin Dexler (CDU), Otto Schneider (SPD), 
Hermann Engesser und Gerhard Ohlig (beide GRÜNE) sowie der Kreisbeigeordnete 
Jochen Ruoff.  
 
Einwendungen gegen die Ladung zur Sitzung und zur Redezeitregelung wurden nicht 
erhoben. 
 
Zur Tagesordnung stellten die Fraktionen von CDU, SPD und GRÜNE folgenden An-
trag, den Herr Abgeordneter Gottfried Schneider (CDU) begründete: 
 
"Der Tagesordnungspunkt 2.5 (der Einladung) mit den zugehörenden Vorlagen 17-1260 
und 1260/1 (Anträge der FDP-Fraktion) wird von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
Eine Wiederbehandlung betreffend 'Aufstellung des Sachlichen Teilplans Erneuerbare 
Energien des Regionalplans Südhessen – Stellungnahme des Kreises Bergstraße zu 
Windvorrangflächen' wird wieder nach Beratung der Gremien der Regionalversammlung 
über die Abwägung des Ersten Beteiligungsverfahrens und damit des Zweiten Beteili-
gungsverfahrens im Rahmen der Anhörung der Träger öffentlicher Belange (TÖB) in 
den zuständigen Gremien des Kreistages beraten." 
 
Herr Abgeordneter Sürmann (FDP) nahm zum Absetzungsantrag Stellung.  
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Der Antrag der Fraktionen von CDU, SPD und GRÜNE auf Absetzen von Punkt 2.5 der 
Einladung von der Tagesordnung wurde mit Stimmenmehrheit bei 8 Neinstimmen der 
Mitglieder der Fraktionen von FDP, Bürgerunion und PIRATEN sowie des Vertreters von 
DIE LINKE angenommen. 
 
Weitere Einwendungen gegen die Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
 
 
Tagesordnung 1 (ohne Aussprache) 
 
Punkt 1.1: Mitteilungen des Kreisausschusses und des Landrats 
 
Punkt 1.1.1: Beschluss des Kreistages Bergstraße vom 10.03.2014 be-

treffend Einrichtung eines Beirates zum Rückbau der 
Atomkraftwerke Biblis;  
hier: Schreiben von Frau Staatsministerin Priska Hinz 
Vorlage: 17-1247 

 
Der Kreistag hat von der Informationsvorlage 17-1247 Kenntnis genommen.  
 
 
Punkt 1.1.2: Mündliche Mitteilungen des Landrats 
 
Mündliche Mitteilungen des Landrats bezogen sich auf folgende Themen und Anlässe: 
 

 Abschluss des Umbaus von Pavillon 1 an der Eugen-Bachmann-Schule in Wald-
Michelbach mit Einweihung am 26.03.2014 
 

 Übergabe eines Mobilen Klassenzimmers insbesondere für die Grundschulbetreuung 
an der Schillerschule in Bürstadt am 08.04.2014 
 

 Fertigstellung der gemeinsam mit der Stadt Heppenheim errichteten Sporthalle an der 
Eichendorffschule in Heppenheim-Kirschhausen mit Einweihung am 11.04.2014 
 

 Fortsetzung der Förderung von SchuB-Klassen durch das Land Hessen im Schuljahr 
2014/2015 
 

 Auslaufen des Hauptschulbetriebes an der Schule in den Weschnitzauen in Biblis zum 
Schuljahrsende 
 

 "Pakt für den Nachmittag" (Ausweitung des verlässlichen Bildungs- und Betreuungs-
angebot an Grundschulen) -  Abstimmung des Konzepts zwischen den Schulaus-
schüssen des Hessischen Landkreistags und des Hessischen Städtetages mit dem 
Kultusministerium und Start von Pilotprojekten zum Schuljahr 2015/2016 
 

 Vergabe der Verkehrsleistungen für den Rhein-Main-Neckar-Express an DB Regio mit 
geplanter Inbetriebnahme ab Dezember 2017 
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 Solardraisine Überwaldbahn - für die laufende Saison Buchungenen von fast 22.000 
Sitzplätzen; Besuch des Oberbürgermeisters der Stadt Frankfurt, Herrn Feldmann, mit 
Mitarbeiterstab am 14.05.2014 
 

 Auszeichnung der alten Postkutsche von Lindenfels nach Bensheim als "Regionales 
Kulturerbe im Kreis Bergstraße" am 15.06.2014  
 

 Einrichtung eines Beirats zum Rückbau der Atomkraftwerke Biblis (siehe auch TOP 
1.1.1) - Übernahme des Vorsitzes durch Herrn Kreisbeigeordneten Schimpf und den 
Bürgermeister der Gemeinde Biblis, Herrn Kusicka; erste Sitzung am 27.05.2014.  

 
 
Punkt 1.2: Anfragen und Mitteilungen 
 
Punkt 1.2.1: Anfrage der SPD-Fraktion vom 26.03.2014 zum Thema 

"Ausgestaltung des Schienennahverkehrs im Kreis Berg-
straße - Vergabe von SPNV-Mehrleistungen im Wettbe-
werb" und Beantwortung hierzu 
Vorlagen: 17-1233 und 17-1233/1 

 
Der Kreistag hat von der in der Sitzung verteilten Beantwortung (Vorlage 17-1233/1) 
Kenntnis genommen.  
 
 
Punkt 1.2.2: Anfrage der SPD-Fraktion vom 08.04.2014 betreffend  

"Digitale Fahrgastinformation / Echtzeitanzeigen" und  
Beantwortung hierzu 
Vorlagen: 17-1240 und 17-1240/1 

 
Der Kreistag hat von der in der Sitzung verteilten Beantwortung (Vorlage 17-1240/1) 
Kenntnis genommen.  
 
 
Punkt 1.3: Bericht der Patientenfürsprecher bei der Vitos-Klinik in 

Heppenheim für 2013 
Vorlage: 17-1208 

 
Der Kreistag hat von der Vorlage 17-1208 und dem Bericht der Patientenfürsprecher bei 
der Vitos-Klinik in Heppenheim Kenntnis genommen.  
 
Eine Erörterung des Berichts wurde dem zuständigen Fachausschuss anheimgestellt.  
 
 
Punkt 1.4: Schulkommission des Kreises Bergstraße; 

hier: Neuwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters des 
Kreiselternbeirats 
Vorlage: 17-1248 

 
Der Kreistag wählte in offener Abstimmung (hiergegen gab es keine Einwendungen) Herrn 
Stefan Wendel als neuen Vertreter des Kreiselternbeirats in der Schulkommission. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig. 
 
 
Tagesordnung 2 (mit Aussprache) 
 
Punkt 2.1: Wahl der oder des hauptamtlichen Ersten Kreisbeigeord- 

neten des Kreises Bergstraße 
a) Bericht des Wahlvorbereitungsausschusses und Aus-

sprache hierzu 
b) Bildung eines Wahlausschusses und Durchführung der 

Wahl 
 
a) Bericht des Wahlvorbereitungsausschusses 
 
Herr Abgeordneter Schneider (CDU) gab als Vorsitzender und Berichterstatter des Aus-
schusses zur Vorbereitung der Wahl der oder des hauptamtlichen Ersten Kreisbeigeordne-
ten des Kreises Bergstraße den Bericht gemäß § 38 Abs. 2 HKO.  
 
In zwei Sitzungen habe sich der Ausschuss mit der Wahlvorbereitung befasst.  
In der ersten Sitzung am 26.03.2014 seien der Text für die Stellenausschreibung und die 
Publikationsorgane festgelegt worden. Auf die Stellenausschreibung seien zwei Bewer-
bungen eingegangen, die der Ausschuss in der zweiten Sitzung am 24.04.2014 gesichtet 
habe. Eine Bewerbung habe Frau Diana Stolz abgegeben, eine weitere Bewerbung sei 
nach der Sichtung wieder zurückgezogen worden. Der Ausschuss habe mehrheitlich be-
schlossen, dem Kreistag die Bewerberin Frau Stolz zur Wahl als hauptamtliche Erste 
Kreisbeigeordnete zu empfehlen (der vollständige Bericht ist der Niederschrift als Anlage 
beigefügt). 
 
Der die Empfehlung des Wahlvorbereitungsausschusses aufgreifende schriftliche Wahl-
vorschlag der Fraktionen von CDU und GRÜNE wurde in der Sitzung verteilt.  
 
Bei der weiteren Aussprache über den Bericht und den Wahlvorschlag nahmen die Abge-
ordneten Herr Fiedler (SPD), Herr Hörst (FDP), Herr Figaj (GRÜNE) und Herr Dr. Greif 
(FREIE WÄHLER) Stellung und begründeten das beabsichtigte Wahlverhalten ihrer Frak-
tionen. 
 
 
b) Bildung eines Wahlausschusses und Durchführung der Wahl 
 
Der Kreistag bildete einen Wahlausschuss, dem Herr Kreistagsvorsitzender Breitwieser als 
Vorsitzender und die Abgeordneten Frau Heitland (CDU), Herr Dörsam (SPD) und Frau 
Berg (GRÜNE) als Beisitzer sowie Frau Schüßler (Kreisverwaltung) als Schriftführerin an-
gehörten. 
 
Die Wahl erfolgte schriftlich und geheim unter Verwendung amtlich hergestellter Stimmzet-
tel.  
 
Der Vorsitzende des Wahlausschusses wies auf die aufgestellte Wahlkabine und deren 
zwingende Benutzung bei der Kennzeichnung der Stimmzettel hin.  
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Zur Stimmabgabe wurden die Abgeordneten des Kreistags einzeln in alphabetischer Rei-
henfolge aufgerufen. 
 
Nach Beendigung der Wahlhandlung gab der Vorsitzende des Wahlausschusses  das 
Wahlergebnis bekannt: 
 
Von den 81 wahlberechtigten Mitgliedern des Kreistages waren 76 anwesend und nahmen 
an der Wahl teil. Von diesen stimmten 37 für die Bewerberin Frau Diana Stolz, 38 stimm-
ten mit Nein, 1 Stimmzettel enthielt keine Kennzeichnung und war damit als ungültige 
Stimme zu werten. 
 
Herr Kreistagsvorsitzender Breitwieser als Vorsitzender des Wahlausschusses stellte fest, 
dass nicht die erforderliche Mehrheit der gültigen Stimmen für die Bewerberin Frau Diana 
Stolz abgegeben und sie somit nicht zur hauptamtlichen Ersten Kreisbeigeordneten des 
Kreises Bergstraße gewählt worden sei. 
 
 
Die Sitzung wurde auf Antrag der CDU-Fraktion von 17:40 Uhr bis 17:53 Uhr unter-
brochen. 
 
 
Nach Fortsetzung der Sitzung gab Herr Abgeordneter Schneider (CDU) eine persönliche 
Erklärung ab. Angesichts der gescheiterten Wahl von Frau Diana Stolz zur hauptamtlichen 
Ersten Kreisbeigeordneten des Kreises Bergstraße sehe er sein Vertrauensverhältnis zur 
Fraktion beschädigt und keine Basis mehr für eine weitere Führung der CDU-Fraktion.  
 
 
Punkt 2.2: Antrag der SPD-Fraktion vom 26.03.2014 zum Thema 

"Keine Verlagerung der Kommunalaufsicht" und Ände-
rungsantrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE vom 
15.05.2014 hierzu 
Vorlagen: 17-1226 und 17-1226/1 

 
Herr Abgeordneter Fiedler (SPD) begründete den Antrag seiner Fraktion mit folgendem 
Wortlaut: 
 
"Der Kreistag des Kreises Bergstraße lehnt eine generelle Verlagerung der Kommunalauf-
sicht über die kreisangehörigen Städte und Gemeinden vom Landkreis auf die Regie-
rungspräsidien oder das Innenministerium ab. Der Kreistag des Kreises Bergstraße geht 
davon aus, dass der Kreisausschuss diese Position sowohl im Hessischen Landkreistag 
wie auch in Anhörungen oder Abstimmungsgesprächen nachdrücklich vertritt. Um Doppel-
strukturen zu vermeiden, ist vielmehr anzustreben, dass auch die Kommunalaufsicht der 
Schutzschirmkommunen künftig wieder beim Landkreis angesiedelt wird."  
 
Herr Abgeordneter Schneider (CDU) begründete den Änderungsantrag der Fraktionen von 
CDU und GRÜNE.  
 
An der weiteren Debatte beteiligten sich die Abgeordneten Herr Hoch (Bürgerunion), Herr 
Dr. Greif (FREIE WÄHLER), Herr Sürmann (FDP), Herr Figaj (GRÜNE) und Herr Baaß 
(SPD). 
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Entsprechend dem Änderungsantrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE fasste der 
Kreistag folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag des Kreises Bergstraße beauftragt den Kreisausschuss, sich bei der Hessi-
schen Landesregierung dafür einzusetzen, dass vor einer endgültigen Entscheidung über 
die generelle Verlagerung der Kommunalaufsicht über die kreisangehörigen Kommunen 
auf die Regierungspräsidien auf Grundlage der Koalitionsvereinbarung vom 18.12.2013 
vor allem die wirtschaftlichen und personellen Auswirkungen sowohl auf der kommunalen 
Ebene als auch der Landesebene untersucht und dargelegt werden. 
 
Insbesondere sollte auch untersucht werden, ob die mit einer generellen Verlagerung der 
Kommunalaufsicht auf die Regierungspräsidien zu erwartenden Ergebnisse nicht auch 
durch eine entsprechende Erlasslage bei der derzeitigen Regelung der Kommunalaufsicht 
erreicht werden kann.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mit 52 Jastimmen der anwesenden Mitglieder der Fraktionen von CDU, GRÜNE, FREIE 
WÄHLER, FDP und Bürgerunion bei 25 Neinstimmen der anwesenden Mitglieder der 
Fraktionen von SPD und PIRATEN sowie des Vertreters von DIE LINKE beschlossen.  
 
 
Punkt 2.3: Antrag der SPD-Fraktion vom 03.04.2014 betreffend  "Lan-

desentwicklungsplan / Investitionsstrukturpauschale" und 
Änderungsantrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE 
vom 15.05.2014 hierzu  
Vorlagen: 17-1241 und 17-1241/1 

 
Frau Abgeordnete Hartmann (SPD) begründete den Ursprungsantrag der SPD-Fraktion 
mit folgendem Wortlaut: 
  
"Der Kreisausschuss wird aufgefordert, sich bei der Hessischen Landesregierung und ihrer 
Gremien dafür einzusetzen, dass der aktuellen Fortschreibung des Landesentwicklungs-
plans die ländlich geprägten Städte und Gemeinden des Kreises Bergstraße im Landes-
entwicklungsplan dem ländlichen Raum zugeordnet werden, damit künftig Sondermittel für 
ländliche Räume aus dem Kommunalen Finanzausgleich in Anspruch genommen werden 
können. 
 

Durch diese Zuordnung können künftig Sondermittel für ländliche Räume aus dem Kom-
munalen Finanzausgleich in Anspruch genommen werden."  
 
und kündigte zum Änderungsantrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE an, die SPD-
Fraktion könne diesem bei Vornahme von Ergänzungen zustimmen. 
 
Herr Abgeordneter Schneider (CDU) begründete den Änderungsantrag der Fraktionen von 
CDU und GRÜNE mit folgendem Wortlaut: 
 
"Da die Aufstellung des Landesentwicklungsplanes nicht nach finanziellen Kriterien erfolgt, 
wird der Kreisausschuss beauftragt, sich bei der Landesregierung dafür einzusetzen, dass 
für die Infrastrukturförderung des ländlichen Raumes im kommunalen Finanzausgleich 
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andere Grundlagen eingesetzt werden. Neben einem demographischen Faktor bei der 
Berücksichtigung der Einwohner sollte insbesondere die Finanzkraft der betroffenen 
Kommunen berücksichtigt werden. 
Der Kreisausschuss wird weiterhin beauftragt, sich bei der Landesregierung daher dafür 
einzusetzen, im Landeshaushalt 2015 die erforderlichen Mittel für die Investitionsförderung 
des ländlichen Raumes und die Ausgleichszahlungen der Jahre 2014 und 2015 für die 
hiervon betroffenen Kommunen bereitzustellen. Auf eine Entnahme dieser Mittel aus dem 
KFA 2015 sollte verzichtet und stattdessen entsprechende Mittel aus dem Landesaus-
gleichsstock bereitgestellt werden. 
Desweiteren wird der Kreisausschuss gebeten, sich dafür einzusetzen, dass den von einer 
Infrastrukturförderung betroffenen Kommunen im Rahmen der Neuordnung des KFA ent-
sprechend dem Grundsatzurteil des Hessischen Staatsgerichtshofes vom 21. Mai 2013 
(Alsfeld-Urteil) die erforderlichen Mittel unabhängig von einem Landesentwicklungsplan 
zugeteilt werden." 
 
und nahm zu den von der SPD-Fraktion gewünschten Ergänzungen Stellung. 
 
An der weiteren Aussprache beteiligten sich die Abgeordneten Herr Öhlenschläger (FREIE 
WÄHLER), Herr Schmitt (SPD), Herr Sürmann (FDP) und Herr Stephan (CDU).  
 
Entsprechend dem in Abstimmung zwischen den Fraktionen von CDU, SPD und GRÜNE 
modifizierten Änderungsantrag fasste der Kreistag folgenden 
 
Beschluss: 
 
Da die Aufstellung des Landesentwicklungsplanes nicht nach finanziellen Kriterien erfolgt, 
wird der Kreisausschuss beauftragt, sich bei der Landesregierung dafür einzusetzen, dass 
für die Infrastrukturförderung des ländlichen Raumes im kommunalen Finanzausgleich 
andere Grundlagen eingesetzt werden. Neben einem demographischen Faktor bei der 
Berücksichtigung der Einwohner sollte insbesondere die Finanzkraft der betroffenen 
Kommunen, die Siedlungsstruktur, topografische Gegebenheiten und Entwicklungen der 
Einwohnerzahlen berücksichtigt werden. 
Der Kreisausschuss wird weiterhin beauftragt, sich bei der Landesregierung daher dafür 
einzusetzen, im Landeshaushalt 2015 die erforderlichen Mittel für die Investitionsförderung 
des ländlichen Raumes und die Ausgleichszahlungen der Jahre 2014 und 2015 für die 
hiervon betroffenen Kommunen entsprechend deren tatsächlicher Situation bereitzustel-
len. Auf eine Entnahme dieser Mittel aus dem KFA 2015 soll verzichtet und stattdessen 
entsprechende Mittel aus dem Landesausgleichsstock bereitgestellt werden. 
Desweiteren wird der Kreisausschuss gebeten, sich dafür einzusetzen, dass den von einer 
Infrastrukturförderung betroffenen Kommunen im Rahmen der Neuordnung des KFA ent-
sprechend dem Grundsatzurteil des Hessischen Staatsgerichtshofes vom 21. Mai 2013 
(Alsfeld-Urteil) die erforderlichen Mittel unabhängig von einer Zuordnung im Landesent-
wicklungsplan zugeteilt werden. 
Sollte diese Intervention nicht erfolgreich sein, muss gewährleistet werden, dass bei der 
aktuellen Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes die ländlich geprägten Städte 
und Gemeinden im Kreis Bergstraße dem ländlichen Raum zugeordnet werden, damit 
künftig Sondermittel für ländliche Räume in Anspruch genommen werden können.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig.  
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Punkt 2.4: Antrag der Bürgerunion-Fraktion vom 25.04.2014 betref-
fend Widerruf der Genehmigung der Odenwaldschule als 
Ersatzschule 
Vorlage: 17-1254 

 
Herr Abgeordneter Herbert (SPD) verließ bei Aufruf des Tagesordnungspunktes den Sit-
zungsraum (Widerstreit der Interessen gemäß § 28 HKO i.V.m. § 25 HGO aufgrund seiner 
Funktion als Vorsitzender des Trägervereins der Odenwaldschule). 
 
Herr Abgeordneter Hoch (Bürgerunion) begründete den Antrag seiner Fraktion mit folgen-
dem Wortlaut:  
 
"Der Kreistag fordert das Staatliche Schulamt auf, die Genehmigung der Odenwaldschule 
als Ersatzschule zu widerrufen." 
 
Herr Landrat Wilkes und Herr Kreisbeigeordneter Schimpf nahmen zum Antrag Stellung. 
An der weiteren Beratung beteiligten sich die Abgeordneten Herr Hörst (FDP) und Herr 
Dambier (PIRATEN). 
 
Bei der abschließenden Abstimmung wurde der Antrag abgelehnt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Bei 2 Jastimmen der Mitglieder der Bürgerunion-Fraktion mit den Neinstimmen der übrigen 
anwesenden Mitglieder des Kreistags abgelehnt.  
 
 
Punkt 2.5: Resolutionsantrag der FDP-Fraktion vom 28.04.2014 be-

treffend "Verschiebung beim Landesstraßenbau zurück-
nehmen!" 
Vorlage: 17-1262 

 
Herr Abgeordneter Haag berichtete in seiner Funktion als Vorsitzender des Ausschusses 
für Regionalpolitik und Infrastruktur über das Ergebnis der Ausschussvorberatung am 
07.05.2014.  
 
Herr Abgeordneter Hörst (FDP) begründete den Antrag seiner Fraktion mit dem Wortlaut: 
 
"Der Kreistag des Kreises Bergstraße appelliert an die hessische Landesregierung, die 
von Verkehrsminister Tarek Al-Wazir angekündigte Verschiebung der Landesstraßenpro-
jekte im Kreis Bergstraße, insbesondere L 3011, hier grundhafte Erneuerung in der OD 
Einhausen (Westl. Abzweig K 31) GE-E2, und L 3398, hier Instandsetzung der Unterfüh-
rung Weschnitz bei Lampertheim/Hüttenfeld BW-INST, zurückzunehmen und an den 
Maßnahmen wie ursprünglich im Landeshaushalt geplant festzuhalten." 
 
An der weiteren Debatte beteiligten sich die Abgeordneten Herr Siegl (SPD), Frau Berg 
(GRÜNE), Herr Jäger (CDU) und Herr Schmitt (SPD). 
 
Der Antrag wurde bei der abschließenden Abstimmung abgelehnt.   
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Abstimmungsergebnis:  
 
Bei 27 Jastimmen der anwesenden Mitglieder der Fraktionen von SPD, FDP und PIRA-
TEN sowie des Vertreters von DIE LINKE und 3 Stimmenthaltungen der anwesenden  
Mitglieder der FREIE WÄHLER-Fraktion mit 42 Neinstimmen der anwesenden Mitglieder 
der Fraktionen von CDU und GRÜNE abgelehnt.   
 
 
Punkt 2.6: Antrag der FDP-Fraktion vom 28.04.2014 betreffend  

"Optionale digitale Kreistagsarbeit / Einführung von Tab-
let-PCs" und Verweisungsantrag der Fraktionen von CDU 
und GRÜNE vom 19.05.2014 hierzu 
Vorlagen: 17-1261 und 17-1261/1 

 
Herr Abgeordneter Weigand (FDP) begründete den Antrag seiner Fraktion mit folgendem 
Wortlaut:  
 
"Die FDP-Kreistagsfraktion beantragt, dass die Arbeit der Mitglieder des Kreistages Berg-
straße in Zukunft wahlweise auch in papierloser Form mittels Tablet-PCs erfolgen kann. 
Die dafür nötigen Geräte sind den Mitgliedern des Kreistags für die Dauer ihrer Amtszeit 
kostenlos zur Verfügung zu stellen. Falls nötig, werden entsprechende Schulungen im 
Umgang mit den Tablet-PCs angeboten. Mitglieder des Kreistags, die weiterhin die Papier-
form der Dokumente bevorzugen, erhalten eine monatliche Druckkostenpauschale in Höhe 
der anfallenden Kosten für digitale Nutzung der Unterlagen. Dieses Verfahren ist in Form 
einer Satzung festzuhalten."  
 
Herr Kreistagsabgeordneter Schneider (CDU) begründete den in der Sitzung verteilten 
Verweisungsantrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE. 
 
An der weiteren Beratung beteiligten sich die Abgeordneten Herr Fiedler (SPD), Herr 
Schäffer (GRÜNE) und Herr Dambier (PIRATEN). 
 
Entsprechend dem Antrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE fasste der Kreistag  
folgenden  
 
Beschluss: 
 
Der mit Vorlage 17-1261 vorliegende Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Optionale digi-
tale Kreistagsarbeit / Einführung von Tablet-PCs" wird zur Beratung und Vorbereitung ei-
ner Entscheidung durch den Kreistag an das Präsidium und den Haupt-, Finanz- und Per-
sonalausschuss verwiesen. Eine Entscheidung im Kreistag für die kommende Wahlperio-
de soll noch in dieser Wahlperiode angestrebt werden.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig.  
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Punkt 2.7: Rahmenkonzept zur Weiterentwicklung / Umsteuerung der 
Sozialen Arbeit an Schulen im Kreis Bergstraße "Von der 
Einzelfallhilfe zur systemischen Förderung" 
Vorlage: 17-1234 

 
Ohne Aussprache fasste der Kreistag folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt, das mit der Vorlage 17-1234 vorgelegte Rahmenkonzept zur  
Weiterentwicklung/Umsteuerung der Sozialen Arbeit an Schulen im Kreis Bergstraße mit 
dem Titel "Von der Einzelfallhilfe zur systemischen Förderung" umzusetzen. Die Verwal-
tung wird beauftragt, über den Verlauf der Umsetzung regelmäßig zu berichten.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Mit Stimmenmehrheit der anwesenden Mitglieder der Fraktionen von CDU, SPD, GRÜNE 
und PIRATEN bei 3 Neinstimmen der anwesenden Mitglieder der FREIE WÄHLER-
Fraktion und 3 Stimmenthaltungen der anwesenden Mitglieder der FDP-Fraktion sowie 
des Vertreters von DIE LINKE beschlossen.  
 
 
Punkt 2.8: Verschiedenes 
 
Hierzu lag nichts vor. 
 
 
 
Herr Kreistagsvorsitzender Breitwieser schloss um 20:05 Uhr die Sitzung und kündigte 
die nächste Sitzung des Kreistages am 21.07.2014 an. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
 
 
gez. Breitwieser 
 
gez. Berg        gez. Schüßler 
 
Vorsitzende        Schriftführerin 
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